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zimmerbrand 
mit zwei schwerverletzten 

Hannover (nds). Gegen 08:52 h wählte eine auf-
merksame nachbarin über ihr Mobiltelefon den 
notruf, da sie aus einer Wohnung Brandrauch und 
Klopfgeräusche wahrnahm. Die Regionsleitstelle 
Hannover alarmierte umgehend Kräfte von Feuer-
wehr und Rettungsdienst in den Gulbranssonweg.
Die kurze Zeit später eintreffenden Einsatzkräfte 
erkannten einen zimmerbrand im zweiten Oberge-
schoss. Die durch Atemschutzgeräte geschützten 
Einsatztrupps drangen sofort in die Wohnung ein, 
dort fanden sie zwei leblose Personen vor.

die personen wurden durch die feuerwehr aus der 
brandwohnung gerettet, durch den rettungsdienst 
erfolgten vor ort wiederbelebungsmaßnahmen. das 
feuer war auf ein zimmer der wohnung begrenzt, 
es konnte schnell gelöscht werden. die bewohnerin 
und der bewohner der brandwohnung, beide ca. 80 
jahre alt, wurden in lebensbedrohlichem zustand in 
ein nahegelegenes krankenhaus transportiert.

durch die polizei wurden die ermittlungen zur brand-
ursache vor ort aufgenommen, der sachschaden 

kann derzeit noch nicht beziffert werden.

die feuerwehr hannover und der rettungsdienst 
waren mit 42 einsatzkräften und 14 fahrzeugen bis 
10:20 h im einsatz.
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